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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 1

VfL 01/20 Eschhofen III : TuS Aumenau 1896 
Freitag, 26.04.2024, 20:30 Uhr

Zimmer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom VfL 01/20 Eschhofen III, als René
Thielmann sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jens Zimmer, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Recht kurzen Prozess machten
Zimmer / Schupp beim 3:0 mit Wolaschka / Kummer. Einen Erfolg verpassten Thielmann / Bertram
indes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Heimerl / Jochim. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lange mit Linda Heimerl
ringen musste Jens Zimmer, bis er seine Kontrahentin mit 11:13, 11:5, 10:12, 11:4, 15:13
niedergerungen hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zimmer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht so gut lief es dagegen wenig
später für Michael Schupp bei seinem 0:3 gegen Hermann Wolaschka, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Einen sicheren Punkt für sein Team holte René Thielmann beim 3:0 gegen
Annemarie Kummer. Keinen Zähler beisteuern konnte Klaus Bertram im Match gegen Viktor Jochim,
das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des VfL 01/20 Eschhofen III und
des TuS Aumenau 1896 in die Box. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Jens Zimmer
und Hermann Wolaschka, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zimmer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim folgenden 11:9, 11:3, 11:7 gegen Linda
Heimerl fand Michael Schupp von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. René Thielmann
hatte seinen Gegner Viktor Jochim beim 11:8, 11:9, 11:9 insgesamt im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Damit war der Sieg
für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: VfL 01/20 Eschhofen III 6 Punkte, TuS
Aumenau 1896 3 Punkte. Klaus Bertram überzeugte im Einzel gegen Annemarie Kummer, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel steht
Bertram somit bei 5 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Kummer ein 2:15 ausweist. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis
von 7:3 für den VfL 01/20 Eschhofen III.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des VfL 01/20 Eschhofen III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 14:22 bei 7 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TuS Aumenau 1896 erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:18. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen III

Doppel: Zimmer / Schupp 1:0, Thielmann / Bertram 0:1 
Einzel: J. Zimmer 2:0, M. Schupp 1:1, R. Thielmann 2:0, K. Bertram 1:1 

 TuS Aumenau 1896
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Doppel: Wolaschka / Kummer 0:1, Heimerl / Jochim 1:0 
Einzel: H. Wolaschka 1:1, L. Heimerl 0:2, V. Jochim 1:1, A. Kummer 0:2


